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längs deren sich der steile Pfad auf die Höhe der Zitadelle hinaufzieht,
und vor allen Dingen die mit blauen Emailleverzierungen bedeckte Hauptfassade
des mehr als tausendjährigen King Pal-Palastes[WS 1], sind so überladen mit
Säulen und Gesimsen, Denkmälern, Wandbildern, Altären und anderem Ausschmucke, daß ich, um meine Leser nicht zu ermüden, nur die beiden großartigsten Überreste aus jenem Zeitabschnitt erwähne, wo die Dschains die Gebieter
dieses nun völlig verlassenen Burgschlosses waren und die Hochebene, auf der
das Schloß stand, mit auserlesenen Tempeln bebauten. Auch hier hat fanatische Zerstörungslust mohammedanischer Eroberer, denen die Felsenfeste vom
Jahre 1019 bis zum Zusammenbruch der Mogulmacht gehörte, diese köstlichen
Bauwerke, den kreuzförmig gebauten Adinath[WS 2] und den mächtig in die Höhe
aufragenden Deli Mandal-Tempel[WS 3] durch Verstümmelung aller mythologischen
Figuren und durch sonstige Gewalttaten beeinträchtigt, ohne jedoch diesen wunderbaren Architekturschöpfungen die Eigenart des Baugeschmackes der Dschainsekte
rauben zu können, die in jeder Richtung nach möglichster Vollendung und
Reinheit sowohl in ihren Schöpfungen wie in der Ethik ihrer Gedankenwelt
trachtet. Keine andere aus dem Brahminentum hervorgegangene Religionsgemeinschaft hat sich selbst so strenge Gesetze gegeben, wie die Dschains, die


stolz darauf sind, daß der Religionslehrer des Fürstensohnes Sakya Muni[WS 4],
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ WS: King Pal-Palast: vergleiche Gwalior Fort (en), heutige Bezeichnung Man Singh Palast

	↑ WS: Adinath: vergleiche Sasbahu Temple, Gwalior (en), wurde früher auch als Tempel des Adinath bezeichnet

	↑ WS: Deli Mandal-Tempel: vergleiche Teli ka Mandir (en)

	↑ WS: Sakya Muni: vergleiche Siddhartha Gautama
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